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Die aufwändige Weihnachtsaufführung des Turnvereins Bieber, bei der alle Turn- und Tanzgruppen eingebun-
den sind, stand diesmal unter demMotto „Burg Bieberstein lädt ein“. Eine textreiche Handlung, geschrieben von
Carolin Schmidt, wurde von den Akteurinnen Nathalie Spring, Carolin Schmidt, Mia Mackenstein, Mona Nestler,
Emily Schwagereit und Marie Hellenthal in passendem Outfit gespielt und souverän vorgetragen. Zum Thema
passend traten die verschiedenen Gruppen unter anderem als Narren, Ritter, Feuertänzerinnen, Köche, Seiltän-
zer, Mäuse und Mägde auf. Hinter dem Vorhang wuselten die Helfer, um schnell die verschiedenen Geräte- und
Mattenaufbauten für die sportlichen Darbietungen zu stellen. Erleichtert über einen rundum gelungenen und
kurzweiligen Nachmittag motivierte Abteilungsleiterin Monika Appel zum Abschluss den Saal zumweihnachtli-
chen Mitmachtanz und entließ die Gruppen in die Winterpause. Unser Bild zeigt die Tanzgruppe der Übungslei-
terinnen Carolin Schmidt (von links), Nathalie Spring, Carina Mundil, Kim Schäfer, Melissa Kister, Anica Goldam-
mer. Trainingsstart für die Kinder ist wieder ab dem 13. Januar. Weitere Informationen gibt es unter www.tvbie-
ber.de. Foto: p

Vortrag über
Hirntumore
Offenbach (red) – „Der
Feind in meinem Kopf –
Diagnose und Therapie bei
Hirntumor oder Gefäß-
missbildung“ ist Thema
des Vortrags am Dienstag,
21. Januar, ab 18 Uhr im
Helmut-Nier-Saal, Ebene
0, Sana Klinikum Offen-
bach. Referentin ist Chef-
ärztin Elke Januschek von
der Klinik für Neurochi-
rurgie. Die Diagnose eines
Hirntumors ist verständli-
cherweise ein Schock für
Patienten und Angehörige.
Es tauchen plötzlich viele
Fragen auf, die im Vortrag
angesprochen und beant-
wortet werden sollen. Die
häufigsten Arten von
Hirntumoren und ihre Be-
sonderheiten vorzustellen
sowie die modernen diag-
nostischen Methoden und
therapeutischen Möglich-
keiten aufzuzeigen, ist das
Ziel des Vortrags. Nach ih-
rem Vortrag steht Dr. Elke
Januschek für Fragen und
zur persönlichen Beratung
zur Verfügung.

Vorverkauf für Freitagsfasching hat begonnen

Sambatänze
in Offenbach

Stimme Evren Gezer, sie
moderiert natürlich auch
den inzwischen schon le-
gendären Kostümwettbe-
werb, bei dem tolle Preise
winken. Wer sich spontan
noch anmelden möchte,
kann dies beim Tintenfisch
am Eingang der Stadthalle
machen. So eine bunte Sau-
se lassen sich der Science
Fiction Kostümclub und
das Prinzenpaar von Lede-
ranien natürlich nicht ent-
gehen, als Ehrengäste hel-
fen sie wieder mit einer gro-
ßen Charity Aktion. Außer-
dem gibt es wieder eine Fo-
tobox, Videoprojektionen
und Konfettikanonen, die
die Halle zum Funkeln
bringen und das Caroli DJ
Team, bekannt von den „1
Nacht – 10 Partys“ in der
Batschkapp und dem Vel-
vet Club, das an den Plat-
tentellern sicher durch die
Nacht führt.
Karten gibt es im OF Info-
Center im Salzgässchen 1
sowie an allen bekannten
Vorverkaufsstellen und im
Internet unter www.frank-
furtticket.de zum Preis von
23 Euro.

Offenbach (red) – Bei der
Megaparty Bääng! desAmts
für Kultur- und Sportmana-
gement verwandeln die an-
gesagtesten Partybands und
DJs am 21. Februar ab 19
Uhr die Stadthalle Offen-
bach wieder in einen He-
xenkessel: Mit dabei sind
die Urban Club Band aus
dem Gibson und das Caroli
DJ Team aus der Batsch-
kapp und Hit Radio FFH-
Moderatorin Evren Gezer,
die erst in diesem Jahr für
den Deutschen Radiopreis
nominiert wurde. Eröffnet
wird der Abend mit der
„Carneval do Brazil“-Show
mit Sambatänzerinnen in
farbenprächtigen Federkos-
tümen, Batucada Tromm-
lern und Caipi-Happy-
Hour. Danach sorgt die Ur-
ban Club Band für unver-
wechselbar mitreißenden
Clubsound. Höhepunkte
der Live-Power der Band
sind wechselnde Gastauf-
tritte von international be-
kannten Künstlern -die
Gäste dürfen mit einer coo-
len Hip-Hop-Einlage rech-
nen. Durch den Abend
führt die Offenbacher FFH-

Angebot der Stadtbibliothek Offenbach

500 digitale
Zeitschriften

„Nutzer können nun über-
all in der Bibliothek auf ih-
ren eigenen Endgeräten un-
begrenzt lesen.“
DerZugang ist denkbar ein-
fach: Es muss lediglich auf
dem Mobilgerät die kosten-
lose App installiert und die
Standortfunktion aktiviert
sein. Ein gültiger Biblio-
theksausweis wird nicht be-
nötigt: Sobald man sich in
der freigeschalteten „Loca-
tion“ aufhält, steht der Le-
seservice zur Verfügung.
Durch dieses Vor-Ort-An-
gebot versorgt die Stadtbi-
bliothek noch mehr Bürge-
rinnen und Bürgern mit ak-
tuellen Magazinen, der
neue Service ermöglicht es
außerdem, eine deutlich
höhere Auswahl an Titeln
zur Verfügung zu stellen als
die Räumlichkeiten dies
sonst zuließen, und die zeit-
gleiche Parallelnutzung be-
gehrter aktueller Ausgaben.

Offenbach (red) – Immer
die aktuelle Ausgabe, im-
merwie neu und immer ver-
fügbar: Die Stadtbibliothek
Offenbach bietet ihren Nut-
zern mit der App Sharema-
gazines jetzt die Abonne-
ments von über 500 digita-
len Zeitungen und Zeit-
schriften an. Einzige Bedin-
gung ist, dass der Leser vor
Ort in der Bibliothek sein
muss. Seit Oktober bietet
die Stadtbibliothek ihren
Besuchern nun den stets
aktuellen Lesestoff aus der
App. Besonderer Clou: Die
E-Papers und E-Magazines
stehen unbegrenzt vielen
Lesern gleichzeitig zur Ver-
fügung. „Sharemagazines
ergänzt unser Angebot an
digitalen Medien, die unse-
ren Nutzern über die Onlei-
he und anderen Portalen
zur Verfügung stehen“, be-
richtet Nicole Köster, Leite-
rin der Stadtbibliothek.

Arbeitsagentur
informiert
Offenbach (red) – Selb-
ständigkeit mit Grün-
dungszuschuss – darüber
informiert die Agentur für
Arbeit Offenbach am
Dienstag, 7. Januar im Be-
rufsinformationszentrum
der Agentur für Arbeit Of-
fenbach, Domstraße 68.
Sich aus der Arbeitslosig-
keit heraus selbständig
machen? Das kann mit
Hilfe eines Gründungszu-
schusses der Agentur für
Arbeit wesentlich einfa-
cher in die Tat umgesetzt
werden. Dafür müssen die
rechtlichen Voraussetzun-
gen vorliegen, die der Ge-
setzgeber im Sozialgesetz-
buch III festgelegt hat. Um
Gründungswilligen die
Möglichkeit zu geben, sich
früh und umfassend zu in-
formieren, bietet Ruben
Widarto, Arbeitsvermittler
der Agentur für Arbeit Of-
fenbach, die Informations-
veranstaltung ab 15 Uhr
an. Bezieher von Arbeits-
losengeld I, die beabsichti-
gen, sich selbstständig zu
machen, sollten in jedem
Fall frühzeitig mit ihrem
Arbeitsvermittler spre-
chen. Termine können un-
ter � 0800 4555500 ver-
einbart werden.

Tastenspiele
der Pianisten
Offenbach (red) – Fünf
Offenbacher Pianisten
stürzen sich am Samstag,
25. Januar, ab 18.30 Uhr
und am Sonntag, 26. Janu-
ar, ab 17 Uhr in den ‚Tas-
tenSpielen’ im Jacques-Of-
fenbach-Saal des Büsing-
palais’ wieder kopfüber ins
Musizieren. Elena Kot-
scherginga, Ronald Fries,
Werner Fürst und Frank
Spannaus treten am Flügel
auf. Miriam Altmann
bringt ihren Hammerflügel
mit in den Saal. Gespielt
werden Stücke von Cou-
perin, Haydn Chopin,
Skrjabin, Gershwin und
ein eigenes Werk von
Frank Spannaus. Tickets
gibt es ab 14 Euro im OF
InfoCenter.

Fotokurs für Einsteiger

Vom Knipsen
zum Fotografieren

der Fotografie und vertiefen
Erlerntes in praktischen
Einzel- und Gruppenübun-
gen. Durch kreative Impul-
se und neu gelernte Hand-
fertigkeiten lassen sich
dann eigene Ideenmitmehr
Erfolg umsetzen. Bei maxi-
mal acht Kursteilnehmen-
den hat der erfahrene Foto-
trainer genügend Luft, um
auf individuelle Wünsche
und Fragen einzugehen.
Die Kursgebühr beträgt 81
Euro. Anmeldung unter der
E-Mailadresse familienbil-
dung@offenbach-evange-
lisch.de oder unter � 069
881833.

Offenbach (red) – Im Evan-
gelischen Familienzentrum
Zion, Arthur-Zitscher-Stra-
ße 11, startet am Samstag,
18. Januar, ein Fotokurs für
Anfänger und Menschen
mit Vorkenntnissen. An
sechs aufeinanderfolgenden
Terminen können Teilneh-
mende ihre Kamera besser
kennenlernen und erhalten
Informationen und prakti-
scheAnleitung rund umdas
Fotografieren. Unter fachli-
cher Anleitung von Christi-
an Wegerle (Ingenieur und
Fotodesigner) erhalten die
Teilnehmenden eine Ein-
führung in die Grundlagen

Konzert der Mathildenschule in der Marienkirche

Schüler lassen es
musikalisch schneien

back (to me)“ von Elvis
Presley verabschiedete
sich am Ende des Pro-
grammes traditionell die
Lehrerband schwungvoll
von dem zahlreich er-
schienenen Publikum in
der gut gefüllten Offenba-
cher Kirche Sankt Mari-
en.

bevor das große Schulor-
chester, gut besetzt mit
Streichern und Bläsern,
eine besonders abwechs-
lungsreiche Version des
Weihnachtsklassikers
„Jingle Bells“ erschallen
ließ. Mit dem Rock´n-
´Roll-Weihnachtssong
„Santa bring my baby

band aus dem achten
Jahrgang allerdings ein-
drucksvoll mit den neuen
Strophen von Ariana
Grande interpretierte.
Musikalisch schneien
ließ es dann das Streich-
und Zupfensemble der
Schule mit dem allseits
bekannten „Let it snow“,

Offenbach (red) – Wie in
jedem Jahr konzertieren
kürzlich wieder Musik-
gruppen, Bands und Chö-
re der Mathildenschule in
der weihnachtlich ge-
schmückten Marienkir-
che. Mit einem ruhigen
Beginn wurde der musi-
kalische Reigen eröffnet.
Die Classic-Rain-
bowgroup ließ das getra-
gene Largo von Vivaldi
erklingen. Daran schloss
sich ein einfühlsames
Weihnachtslied mit dem
Titel „Es ist die Zeit…“,
schön ausgeführt von der
Schulband „Elite“ aus
dem achten und neunten
Jahrgang an. Die Schul-
band „Seven M“ aus dem
Jahrgang sieben brachte
den Song „Santa tell me“
von Ariana Grande zu
Gehör.
Anschließend gab die
Bläserbande ein Eigenar-
rangement zum Besten:
„Choral & Rock out“. Es
folgte der Chor aus den
Jahrgängen fünf bis sie-
ben mit dem Gospel „Go
down Moses“. Die Eight-
nine M’s Band wartete
mit „Santa Baby“ auf und
die Musikklasse 6M
brachte den Kulthit von
M. Carey „All I want for
Christmas is you“. Ein in-
teressantes Medley liefer-
te in diesem Jahr die Mat-
hilden-Brassband mit ty-
pisch amerikanischen
Weihnachtshits.
Natürlich durfte auch der
Weihnachtsschlager
„Last Christmas“ nicht
fehlen, den die Schul-

In der Marienkirche lauscht ein aufmerksames Publikum den Schülern der Marienschule. Auch
die Bläserbande trat beimWeihnachtskonzert auf. Foto: p


